
„Denn wo zwei oder drei in meinem 
Namen versammelt sind, da bin ich 

mitten unter ihnen.“ (Mt 18,20)
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Gemeinschaft leben



Wort des 
Pfarrers

	 Wozu ist die Kirche da?

Oben Genanntes ist natürlich aus dem 
Gebot der Nächstenliebe durch Jesus 
Christus entsprungen. 

Das Eigentliche der Kirche ist 
aber etwas anderes: Wenn der 
kirchliche Glaube einen Men-
schen im Herzen erfasst, der 
erlebt eine tiefe Begegnung mit 
einer Person: Jesus Christus, den 
Auferstandenen, mit seiner ewi-
gen Liebe zu diesem Menschen. 

Und dieser Mensch erfährt das tiefste 
Glück: Nämlich jemanden zu haben, der 
ihn immer mit seiner Liebe begleitet, 
und der auch diese Person Jesus Christus 
und Gott lieben lernt. 

Unsere westliche Zivilisation ist zwar 
reich an Geld und Spaß am Leben, aber 
ganz viele dieser Menschen sind inner-
lich sehr leer. Sich getragen zu wissen 
von der ewigen Liebe, bis über den Tod 
in die Ewigkeit hinein, der hat das tiefste 
Glück gefunden. Es sind die grundlegen-
den Fragen jedes Menschenherzens. Der 
Glaube ist also nicht irgendeine Regel 
oder ein Gebot, sondern die liebende 
Begegnung mit dem Allmächtigen, zu-
gleich der ewigen Liebe.

Und diese ewige Liebe durch Jesus emp-
fangen wir wesentlich auch durch die 
sieben Sakramente der Kirche. Jesus hat 
seine Gnadenvermittlung grundlegend 
an diese Sakramente gebunden (Taufe, 
hl. Messe, Beichte, Krankensalbung,...). 
Im persönlichen Gebetsleben eines 
Christen schenkt der Herr auch andere 
Gnaden. Wer diese innere Berührung 
mit Gott erlebt, der fragt nicht zuerst 
nach den Fehlern der Kirche, die ja Jesus 
vorausgesehen hat, sondern freut sich, 
die liebende Wahrheit gefunden zu 
haben.

Jesus hat seine Kirche auf das Funda-
ment der zwölf Apostel aufgebaut. 
Diese gaben durch die Weihe von Män-
nern ihre Vollmacht weiter, welche dann 
Bischöfe und Priester genannt wurden. 
Zugleich sind alle Getauften berufen, 
beim Aufbau der Kirche mitzuwirken. 
Denn ihnen hat Gott verschiedene Fä-
higkeiten und Gaben gegeben. Paulus 
vergleicht die Kirche mit einem mensch-
lichen Leib: Jeder Teil daran hat eine un-
aufgebbare Aufgabe (1. Kor 12,12). Jede 
und jeder ist wichtig. Auch wenn in der 
Kirchengeschichte viele Fehler passiert 
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sind, so bleibt Jesus seiner Kirche treu. 
Die Kirche ist also mehr als ein Verein, 
der nur Äußerliches zu geben hat.

Habt Mut, euch auf Jesus Christus ein-
zulassen, die Sakramente der Kirche zu 
empfangen und damit viele Gnaden und 
Hilfen von Gott zu bekommen. Ich wün-
sche euch erholsame Sommerferien und 
manchmal einen Besuch einer schönen 
Kirche oder der darin gefeierten Messe.

Euer Pfarrer Franz Spaller

Ganz allgemein:  
Alle Österreicher genießen durch die katholische Kirche neun Feiertage im Jahr, die dazu auch noch 
entlohnt werden; (alleine durch diese Einkünfte könnte man schon den Kirchenbeitrag bezahlen.) Die 
Kirche leistet enorm viel für die Gesellschaft: viele Ordenskrankenhäuser, verschiedene Caritas-Ein-
richtungen, die Erhaltung wertvoller Kirchenbauten für den Tourismus,Tourismus, Pfarrkindergärten, 
Behindertenheime, Armenausspeisung und deren Betreuung, sowie kirchliche Privatschulen, die gerne 
besucht werden...



Highlights

Visionstreffen in Enns - St. Laurenz
100 Menschen aus allen zehn Pfarrgemeinden unseres Dekanates trafen sich am 14. März 2026 und 

beschäftigten sich mit ihren Kirchenträumen. Wichtige Anliegen wurden eingebracht: Die Kirche soll 
für alle da sein, Vielfalt und Gleichberechtigung sollen gelebt werden und es soll um die KIRCHE BEI 
UNS gehen. Das Kernteam – Vertreterinnen und Vertreter aus mehreren Pfarren in diözesaner Beglei-
tung – wird die greifbaren Ergebnisse dieses Treffens nun weiterbearbeiten und für die nächsten Schritte 
aufbereiten. 
Einladung: Das nächste Pastoralkonzepttreffen findet am 12. Juni von 15-20 Uhr im Pfarrzentrum Asten 
statt. Alle Interessierten aus den zehn Pfarren des Dekanats sind herzlich dazu eingeladen.  
(Anmeldung: bis 7.6. im Pfarramt)

Pfarrgemeinderat (PGR)
In der PGR-Sitzung am 21. April 2026 wurde über die künftigen Mitglieder des 

Seelsorgeteams in unserer Teilpfarre beraten, welches bis Ende Juni feststehen 
sollte. Es werden 4 Personen gesucht, die sich in den Bereichen Caritas/Soziales, 
Finanzen, Feste & Feiern und Verkündigung ehrenamtlich engagieren und einen 
wesentlichen Teil der Organisation in der Pfarre damit prägen. Zwei Personen 
haben sich bereits bereit erklärt. Generell sind von allen Katholiken Astens gerne 
Mitarbeiter gesucht und willkommen. Wir freuen uns, gemeinsam an Gottes Reich 
zu bauen und uns für ihn einzusetzen.

Klausurtagung
Alle hauptamtlichen Priester und Pastoralassistenten/-innen des Dekanats ver-

sammelten sich von 10.-11. April 2026, um wesentliche Punkte in der Umstruktu-
rierung festzulegen. Im Dekanat Enns-Lorch ist es gelungen, für die Zeit nach der 
Strukturreform für jede Teilgemeinde einen priesterlichen Dienst und eine haupt-
amtliche Ansprechperson zu finden. In der Teilgemeinde Asten wird ab 1.1.2027 
diese beiden Aufgaben Franz Spaller übernehmen. Er ist mitunter für den Bereich 
Liturgie zuständig und wird je nach Situation auch Aushilfsdienste in anderen Teil-
gemeinden machen. Sein zukünftiger offizieller Titel wird dann nicht mehr Pfarrer 
sein, sondern Pfarrkurat. Ende Mai soll der gemeinsame Name und die offizielle 
Pfarrkirche der Pfarre feststehen. 

Aktuelles zur Strukturreform
Pfarre neu

Sonntag, 21. Juni 2026  
9.30 Uhr hl. Messe

PFARRFEST 
ASTEN

gute Musikgestaltung
anschl. Frühschoppen im  

Arkadenhof:
Grillerei, Getränke, Kaffee und Kuchen, 

Musik, Kinderspielmöglichkeiten

evtl. Beiträge des  
Pfarrcaritaskindergartens

Alle sind herzlich eingeladen.



Änderungen möglich!  
Bitte immer aktuelle Wocheninformationen  
(Schaukasten) und den Online-Kalender beachten!TERMINKALENDER

Juli

September

AugustJuni

Wiederkehrende Termine 
Sonntagsmessen: Sa 19h, So 9.30h

Wochentagsmessen: Di-Fr 19h  
(Mai-Sept) / 18h (Okt-April)

•	 2. Do im Monat 8h – Frauenmesse  
mit Frauenfrühstück im Stüberl

•	 2. Fr im Monat 18 bzw. 19h –  
Männermesse, anschl.  
Männerstammtisch im Stüberl

•	 1. Di im Monat 18 bzw. 19h  –  
Lebensschutzmesse

Wortgottesdienst:  jeden Mo 19h, jeden 
Sonntag (8h) ausgenommen an Hoch-

festen oder besonderen Anlässen wie 
Jubelpaare, Wallfahrten etc. Aktuelle 

Infos im Wochenplan und Online-Ka-
lender beachten!

HOCHFEST: Fronleichnam mit 
Prozession durch Asten (9.30h)

Sonntagsmesse mit Fest der 
Ehejubilare (kein Wortgottes-
dienst 8h, hl. Messe 9.30h)

Vorabendmesse mit Möglich-
keit der Krankensalbung (19h)

Familiensonntag am Vatertag 
(Wortgottesdienst 8h, hl. Messe 
9.30h, Begegnungscafé)

Sonntagsmesse (9.30h)  
anschl. Pfarrfest

Zeit für Gott – 24h für den Herrn 
(Lobpreis – Anbetung –  
Versöhnung)

Familiensonntag und Pfarrcafé 
(Wortgottesdienst 8h,  
hl. Messe 9.30h)

Do 4

So 7

Sa 13

So 14

So 21

Fr 26 - 
Sa 27

So 28

Sonntagsmesse (Wortgottes-
dienst 8h, hl. Messe 9.30h)

Auseemesse (19h, keine Vor-
abendmesse in der Kirche)

Jakobus-Festmesse (9h)

Heilungsgottesdienst mit Kurat 
Sepp Michal von Encounter 
Ministries (18h)

Zeit für Gott – 24h für den Herrn 
(Lobpreis – Anbetung –  
Versöhnung)

So 5

Sa 11

S0 19

Fr 24

Fr 24 - 
Sa 25

Sonntagsmesse (9h)

Familiensonntag  
(hl. Messe 9.30h)

So 6

So 13

Sonntagsmesse (9h)

Fußwallfahrt nach Mariazell 
(Infos und Anmeldung:  
Christa Stöger 0664 4595352)

Sonntagsmesse (9h)

HOCHFEST: Maria Aufnahme in 
den Himmel (9h), keine  
Vorabendmesse

Sonntagsmesse (9h)

Sonntagsmesse (9h)

Sonntagsmesse (9h)

So 2

Do 6 - 
So 9

So 9

Sa 15

So 16

So 23

So 30

In den Ferien: an Sonntagen keine Wort- 
gottesdienste, Sonntagsmessen um 9h

Anbetung: Di-Fr nach der Wochentags-
Abendmesse (30 Min.), erster Do im  
Monat 15-18/19h

Familiensonntage: jeden 2. und 4. Sonntag 
im Monat um 9.30h, pfar.re/familie  

Zeit für Gott: jedes vierte Wochenende im 
Monat, pfar.re/zeitfürgott  

Heilungs- und Segnungsgottesdienste: 
13.6. (19h mit Pfarrer Spaller), 24.7. (18h mit 
Kurat Sepp Michal, Encounter Ministries)

Infos: pfar.re/krankensalbung  

Beichtgelegenheit: immer am ersten  
Freitag im Monat nach der Abendmesse  
und monatlich am Fr bei Zeit für Gott

Pfarrcafé: immer am vierten Sonntag im 
Monat, ab 9h 

Facebookpage abonnieren: 
pfar.re/facebook  
Instagram: pfarre.asten

Weitere Termine und 
tagesaktuelle Änderungen:  
pfar.re/kalender  

Tipps, um 
aktuell zu 

bleiben

Gemeinschaft 
erleben



GLAUBE – Taufe:
Wer glaubt und sich taufen 
lässt, wird gerettet. (Mk 16,16)

Erstkommunion 
Ich bin das Brot des Lebens. (Joh 6,35)

Isabella und Paul Ebner   
28.2.2026

Johanna Katharina Huber  
7.3.2026

Rosa Kroneisl  
14.3.2026

Lukas Eibel  
18.4.2026

Am 12. April feierten wir mit elf Kindern das Fest ihrer ersten Heiligen  
Kommunion, also des „Teilhabens an Gott“ (= „communio“).

HOFFNUNG – Verstorbene

Margarethe Zitzler   
† 6.2.2026  

94 Jahre

Miro Lijak  
† 20.2.2026  

57 Jahre

Konrad Warras  
† 5.2.2026  

67 Jahre

Johanna Winkler  
† 20.2.2026  

96 Jahre

Jesus, schenk ewige Freude!

Leopold Ruhsam jun.  
† 26.2.2026  

66 Jahre

kein Foto

Glaube 
Hoffnung 
Liebe

Don Kosaken in Asten
Am Montag, den 28.9.26, 19.30 Uhr findet in Zusammenar-

beit mit der Pfarre St. Jakob ein Konzert des Don Kosaken Cho-
res Serge Jaroff® unter der künstlerischen Leitung von Wanja 
Hlibka in der Pfarrkirche Asten statt. Der Chor bietet einen 
Abend mit festlichem Kirchengesang, als auch Volksweisen 
und zauberhaften Klängen von bekannten Komponisten.

Kartenvorverkauf (20 €): 
	• Tabak Trafik Doris Horvath, Wiener Str. 20, Asten,  

Tel. 0664 88 54 05 40
	• Öffentliche Bibliothek Asten, Marktplatz 1, Asten,  

Tel. 0664 211 89 66
	• Verkauf in der Kirche – nach der Messe, Marktplatz 1, Asten, 

Martina Kreisl, Tel. 0681 81 58 01 43

Restkarten an der Abendkasse: 25 €



Rückblick der KFB
Danke allen Frauen, die beim Knödel-Drehen für den Knödel-
sonntag am 15. Februar 2026 geholfen haben. Es wurden ca. 
800 Knödel gemacht. 
Beim Suppensonntag am 22. März 2026 konnte eine tolle 
Spendensumme gesammelt werden: 1.212 € durch die Tafel-
sammlung und 204 € durch den Suppenverkauf. 
Für den Palmsonntag waren auch heuer wieder beim Palmbu-
schenbinden viele Hände im Einsatz. Nach zwei Tagen waren 
450 Palmbuschen gebunden. Die gesammelten Spenden 
kamen der Pfarre zugute. Die übrig gebliebenen Buschen 
brachten wir auf den Friedhof. 
Der interessante Vortrag am 23. März 2026 zur Trauerbeglei-
tung „Ich sehe deine Tränen“ mit Herta Jobst war sehr gut 
besucht. Es freut uns sehr, dass er so gut angenommen wurde.
Ein großes Dankeschön und ein herzliches Vergelt’s Gott 
allen, die bei diesen Aktivitäten so fleißig geholfen oder mit 
einer Spende einen Beitrag geleistet haben! 

Ostermarkt
Im Namen der Missionsrunde danke ich recht herzlich allen, 

die beim Ostermarkt mitgeholfen haben, jede oder jeder in 
seiner Weise. Durch die gesammelten Spenden unterstützen 
wir Priester durch Mess-Stipendien. Sie erhalten kein Gehalt, 
haben aber Ausgaben für Treibstoff, um in die entlegenen 
Dörfer zu fahren, Messen und Sakramente zu feiern. Über die 
Missionszentrale in Wien dürfen wir auch durch Krieg und 
Katastrophen betroffene Familien und Bildungseinrichtungen 
wieder unterstützen. Wir sind EINE Welt unter der Sonne 
Gottes. Danke nochmals! Anna Hofer

Unser 10-jähriges Bestehen feierten unser treues Stammpu-
blikum und auch viele neue Gäste mit uns. Für jeden Besucher 
gab es ein Glas Sekt. Neu war dieses Mal unser Annahme-
system, das sich auch sehr bewährt hat. Durch die Fülle der 
abgegebenen Waren platzte beinahe der Pfarrsaal und wir 
mussten mit den Spielwaren und Büchern auf das Stüberl aus-
weichen. Unsere Kaffeeecke mit besten hausgemachten Mehl-
speisen wurde gerne besucht und so konnten wir wieder einen 
Fahrtkostenbeitrag in Höhe von 150 € für den Sachspenden-
transport in die Ukraine leisten. Danke an unsere Besucher 
für die Treue und allen HelferInnen für die vielen geleisteten 
Arbeitsstunden. Nur gemeinsam ist diese Nachhaltigkeits-
Veranstaltung zugunsten unserer Schöpfung möglich!

10 Jahre Geben- und Nehmen-Markt 
im März

Pfarre 
erleben

Vorschau: Fußwallfahrt nach Mariazell am 6.-9.8.26 (Infos und 
Anmeldung: Christa Stöger 0664 4595352)



Osterbesuch im Hartlauerhof
In der Karwoche besuchten wir wieder die derzeit 17 Bewoh-

ner der Sozialeinrichtung der Caritas in Raffelstetten.  Jeder 
erhielt ein kleines Ostergeschenk. Wir wurden durch die 
Werkstätte, gefüllt mit einzigartigen Unikaten aus Holz und 
Metall, sowie den riesigen, in voller Blütenpracht stehenden 
Garten geführt. Danke für den netten Nachmittag und die 
gute Bewirtung mit Kaffee und selbstgemachten Kuchen.

Weltgebetstag 2026 in der  
Marienkapelle Asten

Am Freitag, dem 6. März 2026, fand um 17 Uhr in der Marien-
kapelle eine Andacht zum Weltgebetstag der Frauen statt. 
Zirka 40 Personen folgten der Einladung zu dieser besonderen 
ökumenischen Gebetsveranstaltung.

Unter dem diesjährigen Motto „Kommt, lasst euch stärken“ 
wurde gemeinsam gebetet, gesungen und innegehalten. 
Die Andacht war sorgfältig vorbereitet und lud die Teilneh-
menden dazu ein, aktiv am Gebet und an den Liedern mit-
zuwirken. Gleichzeitig bot die Andacht die Gelegenheit, das 
diesjährige Schwerpunktland Nigeria näher kennenzulernen 
und Einblicke in Kultur, Glaubensleben und Herausforderun-
gen der Menschen zu erhalten.

Ein zentrales Anliegen des Weltgebetstages ist die weltweite 
Solidarität. In diesem Zusammenhang wurde auch die Bot-
schaft „Teilen spendet Zukunft“ vermittelt, die dazu ermutigt, 
durch Gebet und Unterstützung Hoffnung und Perspektiven 
für Frauen und Familien weltweit zu stärken.

Im Anschluss an die Feier waren alle Anwesenden zu einer 
kleinen Agape eingeladen. Viele nutzten die Gelegenheit zu 
persönlichen, bereichernden Gesprächen.

Ein herzlicher Dank gilt allen Mitwirkenden, die mit großem 
Engagement zur Vorbereitung und Durchführung des Weltge-
betstages beigetragen und so diese schöne und bereichernde 
Feier ermöglicht haben.

Pfarrbibliothek
Neben dem Medienverleih sind Veranstaltungen ein zen-

traler Bestandteil unserer Arbeit. Mit vielfältigen Angeboten 
möchten wir den Austausch zwischen den Menschen fördern 
und das kulturelle Leben in Asten bereichern. Ende März lud 
die Bibliothek anlässlich des Österreichischen Vorlesetages 
Feuerwehrkommandant Christoph Lang, Bürgermeisterin 
Alma Halilovic und Pfarrer Franz Spaller dazu ein, Kindern aus 
ihren Lieblingsbüchern vorzulesen. Die zahlreichen Besucher- 
Innen hörten völlig unterschiedliche Geschichten, Teile der 
Feuerwehrausrüstung konnten ausprobiert werden, die 
Farbenmonster aus einem der Bücher waren als Kuscheltiere 
dabei, und jedes Kind erhielt ein kleines Buch als Geschenk.

Eine weitere Veranstaltung ist bereits in Vorbereitung: 
Am Samstag, 3. Oktober 2026 kommen Theresa und Joseph 
Prammer nach Asten, um aus ihrem Buch „Das Hotel am Ran-
de des Zusammenbruchs“, einer heiteren Krimikomödie, zu 
lesen. Merken Sie sich den Termin gleich vor – ein kurzweiliger 
Abend ist garantiert.



UNSERE KIRCHE 
Hier kannst Du kreativ sein!

Hast du Feedback, Kritik, Anregungen für uns?

Dürfen wir über deine Erfahrung mit Jesus schreiben? Kontakt und Beiträge: jakobusmagazin@gmail.com

Die nächste JAKOBUS-Ausgabe erscheint voraussichtlich im September. Abgabeschluss für redaktionelle Beiträge: 13.7.2026

Quelle: nach Youcat for Kids 50,51

WER ist Kirche?
Die Kirche ist weit mehr als nur ein Gebäude. 

Sie ist die Gemeinschaft von allen, die zu Christus gehö-
ren und getauft sind. Sie ist heilig, nicht weil ihre Mitglieder 

alle heilig sind, sondern weil der heilige Gott in ihr wirkt. Sie ist 
katholisch (= allumfassend), weil sie uns zu allen hin sendet. Sie 

ist apostolisch, weil sie durch den Auftrag Jesu von den Aposteln 
gegründet wurde. Petrus (= Fels) machte er zum Chef: „Du 

bist Petrus und auf diesen Felsen werde ich meine 
Kirche bauen“. (Mt 16,18)

WAS bedeutet Kirche?
Das Wort „Kirche“ kommt vom 

griechischen Wort Kyriaké. Es 
bedeutet „zum Herrn (= Kyrios) 

gehörend“.

WIE funktioniert die Kirche? 
Jesus ist unser Herr. Wir sind seine Mannschaft – ein inter-

nationales Team, aus allen Ländern, mit allen Hautfarben, in allen Sprachen 
der Welt. Das nennt man katholisch (= allumfassend). Es ist egal, woher wir kommen: 

Der Herr hat uns gerufen, seine Kirche zu sein und uns um die Welt zu kümmern – als Klassen-
sprecherin, Politiker, Lehrer, Polizistin, in der Krankenpflege,... Aber auch in der Gemeinde oder im 

Gottesdienst kann man seine Talente einbringen: etwa als Katechet oder Ministranten. Alle sollen 
mit ganzer Kraft für eine bessere Welt arbeiten. Damit das Team funktioniert, gibt es innerhalb 

der Mannschaft Sonderaufgaben wie Papst, Bischof, Priester, Diakon,...

KIRCHE – WAS? WER? WIE?


